
 

 

 

bitte wenden 

Fragebogen zur Mitwirkung 

Verkehrsberuhigungsmassnahmen in den Quartieren 

Ausgangslage: 

Dem Gemeinderat wurden in den letzten Jahren verschiedene Begehren für verkehrs-

beruhigende Massnahmen gestellt. Damit nicht isolierte Massnahmen an einzelnen Orten 

oder Strassenzügen ergriffen werden, ohne das gesamte Gemeindegebiet einzubeziehen, 

hat der Gemeinderat eine Arbeitsgruppe zusammen mit einem Beratungsbüro beauftragt, 

ein Verkehrsberuhigungskonzept für das gesamte Gemeindegebiet zu erstellen. Dieses 

Konzept liegt nun zur Mitwirkung vor.  

 

Der Gemeinderat möchte die Meinung der Bevölkerung zu den im Konzept vorgesehenen 

Massnahmen in Erfahrung bringen und dieser die Möglichkeit zu aktiven Mitwirkung geben. 

 

Bitte reichen Sie Ihre schriftliche Stellungnahme (ausgefüllten Fragebogen) bis spätestens 

am 02. Oktober 2009 bei der Gemeindeverwaltung Aegerten, Schulstrasse 3, 2558 Aegerten 

ein oder senden Sie Ihre Eingabe per E-Mail an: gemeinde@aegerten.ch. 

 

Fragen: 

1. Sind Sie im Grundsatz mit der Umsetzung von Verkehrsmassnahmen in den Quartieren 

zur Erhöhung der Verkehrssicherheit gemäss den aufliegenden Plänen einverstanden? 

 

 ja   eher ja   eher nein   nein 
 

Bemerkungen: 

 

 
 

2.a Sind Sie damit einverstanden, dass zur Erhöhung der Verkehrssicherheit in den Quartie-

ren Tempo-30-Zonen eingerichtet werden? 

 

 ja   eher ja   eher nein   nein 
 

Bemerkungen: 

 

 
 

2.b Sind Sie damit einverstanden, dass vor dem Gemeindehaus / Schulhaus eine Begeg-

nungszone eingerichtet wird? 

 

 ja   eher ja   eher nein   nein 
 

Bemerkungen: 
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3.a Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit, wie aber auch zur Umsetzung des gewollten 

Geschwindigkeitsregimes, sind Begleitmassnahmen geplant bzw. notwendig. Sind Sie 

generell mit solchen Massnahmen einverstanden?  

 

 ja   eher ja   eher nein   nein 
 

Bemerkungen: 

 

 
 

3.b Wenn „ja“ oder „eher ja“, welchen Massnahmenstandard favorisieren Sie?  

 

 einfach   mittel   hoch 
 

Bemerkungen: 

 

 
 

4.a Erachten Sie es als notwenig, an weiteren Orten Begleitmassnahmen einzusetzen? 

 

 ja   eher ja   eher nein   nein 
 

Bemerkungen: 

 

 
 

4.b Wenn „ja“ oder „eher ja“, an welchen Orten und welche Massnahmen? 

 

 

 
 

5. Weitere Bemerkungen und Kommentare: 

(Detaillierte Bemerkungen können auf separaten Blättern beigefügt werden.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Persönliche Angaben: 

Name:……………………………….  Vorname:……………………….. 

Adresse:…………………………………………………………………………….  Datum:…………… 

 

Besten Dank für Ihre Mitarbeit 

Gemeinderat Aegerten 


